
Zirkularbeschluss der FICE Schweiz vom 20. Dez. 2024 

(als Ergänzung zum Protokoll der Generalversammlung vom 07. Juni 2024) 

 
 

Im Protokoll der Generalversammlung der FICE Schweiz vom 07. Juni 2024 wurde unter den 

Ziffern 3 und 4 festgehalten, dass die revidierte Jahresrechnung 2023, sobald sie vorliegt, den 

Vereinsmitgliedern auf dem Zirkularweg zur Genehmigung und Entlastung des Vorstandes 

zugestellt werde.    

 

Nach Vorliegen der revidierten Jahresrechnung 2023 der FICE Schweiz vom 26. Nov. 2024 wurde 

diese vom Präsidenten Patrick Seigerschmidt mit E-Mail vom 29. Nov 2024 den 

Vereinsmitgliedern zur Genehmigung und entsprechenden Déchargeerteilung zugestellt. Ebenfalls 

wurde, da die an der GV vom 07. Juni 2024 gewählte Revisorin Bettina Berger (GL-Mitglied und 

Leiterin Finanzen & Controlling der Viktoria-Stiftung Richigen/BE) ihr Mandat in der 

Zwischenzeit zurückgezogen hatte, die Wahl von Balance Audit AG, Basel, als neue 

Revisionsstelle vorgeschlagen. Die Vereinsmitglieder wurden ersucht, bis zum 20. Dez. 2024 

mitzuteilen, sollten sie mit der Jahresrechnung und der Wahl der neuen Revisionsstelle nicht 

einverstanden sein. Andererseits würde dies als Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 

2023 und als Wahl der neuen Revisionsstelle betrachtet werden.  

 

Am 20. Dez. 2024 steht fest, dass die revidierte Jahresrechnung 2023 der FICE Schweiz von den 

Vereinsmitgliedern einstimmig genehmigt und dem Vorstand Décharge erteilt und die neue 

Revisionsstelle einstimmig gewählt worden ist.   

 

 

Die FICE Schweiz fällt somit auf dem Zirkularweg folgenden Beschluss:     

Die revidierte Jahresrechnung 2023 der FICE Schweiz wird unter Hinweis auf  die Ziffern 3 

und 4 des Protokolls der Generalversammlung vom 07. Juni 2024 genehmigt, und dem 

Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2023 Décharge erteilt. Ebenfalls wird als neue 

Revisionsstelle Balance Audit AG, Basel, gewählt.     

  

 

 
 
Winterthur, 20. Dez, 2024 
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